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es sich um schwarz-weiß Fotografien mit vielen Eindrücken aus 
unserem Wald. Herr Broder teilte mit, dass es sich hierbei lediglich 
um eine kleine Auswahl der von ihm gefertigten Werke handelt. Er 
plant zu seinen in Tambach-Dietharz gefertigten Werken ein Buch 
herauszugeben. Parallel zur Ausstellung des Herrn Broder wurden 
Werke einheimischer Künstler in der Ausstellungshalle ausgestellt. 
Danke für diese schöne Ausstellung an die Künstler und den für 
die Organisation verantwortlichen Lutherverein!

Vor nunmehr 30 Jahren wurde der Verein zur Förderung vermi-
tativer Abfallverwertung und Humusproduktion e. V., kurz Wurm-
verein, gegründet. Dies wurde am 18. September mit einem Tag 
der offenen Tür gefeiert. Die Besucher konnten sich einen Ein-
blick in die Welt der Würmer und die damit verbundene Arbeit 
bei der Herstellung von Wurmhumus verschaffen. Es wurde an-
schaulich vermittelt, dass Wurmhumus nichts mit Kompost zu tun 
hat. Während die Würmer den Bioabfall fressen und den guten 
Wurmhumus ausscheiden, geht es bei der Kompostierung um 
eine thermische Umsetzung des Bioabfalls. Wurmhumus ent-
steht rückstandslos, während beim Kompost zum Beispiel Flüs-
sigkeiten entstehen, welche entsorgt werden müssen. Reiner 
Kompost düngt auch nicht, Wurmhumus dagegen sehr. Wenn 
man also von Nachhaltigkeit und Ökologie spricht, kommt man 
am Wurmhumus nicht vorbei. Der Verein sucht übrigens immer 
neue Mitglieder. Wer also Interesse hat, sollte mal bei den Wür-
mern vorbeischauen.

Auch der zweite Konzertabend, welcher in diesem Jahr im Kur-
park stattgefunden hat, wurde gut angenommen. Dieses Mal 
spielten am 18. September die vier Jugendbands Legless Ladet-
te, Rainer Rock, C2H6O und Tuesday Morality. Corona zeigt uns, 
dass Open Air auch Mitte September kein Problem ist.

Am 21. September fand ein Treffen mit den Vermietern von Feri-
enunterkünften im Ort statt. Neben der Vorstellung des in Arbeit 
befindlichen Tourismuskonzepts und einem Austausch zur rück-
läufigen gastronomischen Versorgung im Ort wurde nochmals 
über die Notwendigkeit der Zertifizierung von 50 % der vorhan-
denen Gästebetten gesprochen. Wir haben herausgestellt, dass 
ohne eine derartige Zertifizierung das Prädikat Luftkurort nicht 
verteidigt werden kann. Ohne Prädikatisierung als Luftkurort bzw. 
als Erholungsort werden künftig einige touristische Maßnahmen, 
auch diejenigen, welche die Lebensqualität allgemein verbes-
sern, nicht mehr möglich sein. Insoweit war es bisher gerechtfer-
tigt, dass die Stadt in diesem Bereich jährlich weitaus mehr Mittel 
verwendet, als ihr durch Kurtaxe und Kurortelastenausgleich zu-
fließen. Wir sollten daher alle an einem Strang ziehen!

Am 29. Oktober soll nunmehr endlich die Buchlesung mit Dr. Egon 
Stötzer aus seinem Buch „Wald-Wasser-Steine“ stattfinden. Be-
dingt durch die Beschränkungen in der Corona-Pandemie muss-
te die Lesung schon zweimal verschoben werden. Auch dieses 
Mal wird es nicht ganz ohne Einschränkungen gehen. Zumindest 
ist die Anzahl der Plätze im Saal des Bürgerhauses limitiert. Ich 
hoffe, dass alle Interessierten dennoch unterkommen!

Eine weitere Veranstaltung findet am 30. Oktober im Kurpark statt. 
Anlass ist dieses Mal Halloween. Es werden die DJs Fux und Hase 
einheizen. Eine Kostümierung ist ausdrücklich erwünscht.

Auf dem Weg zurück zur Normalität findet am 16. November die 
diesjährige Einwohnerversammlung statt, zu welcher ich bereits 
jetzt herzlich einlade. Das Treffen mit den Vereinsvorsitzenden zur 
Planung und Absprache des kommenden Veranstaltungsjahres 
soll am 24. November stattfinden. Noch davor, am 11.11., beginnt 
die 5. Jahreszeit. Mal sehen, ob der TFC das Rathaus stürmt! Am 
Abend des 11. November ist es dann wieder Zeit für den St. Mar-
tins-Umzug. Eine Faschingseröffnungsveranstaltung im herkömm-
lichen Sinne wird es in diesem Jahr noch nicht geben.

Marco Schütz
Bürgermeister

Mit einer Wahlbeteiligung von 75 % lagen wir bei der Bundestags-
wahl eindeutig im Landestrend, wo 74,9 % der Wähler gewählt 
haben. 760 wahlberechtigte Tambach-Dietharzer haben damit bei 
der Bundestagswahl nicht gewählt. Bei der Erststimme sind in un-
serer Stadt mit 27,8 % die meisten Stimmen auf Marcus Bühl von 
der AfD entfallen, knapp gefolgt vom SPD-Kandidaten Michael 
Müller mit 26,6 %. Auf den Kandidaten der CDU, Tankred Schi-
panski, entfielen 20,3 % der Stimmen. Bei der Zweitstimme für die 
jeweiligen Parteien hatte in Tambach-Dietharz die SPD mit 27,7 
% die meisten Stimmen, dicht gefolgt von der AfD mit 27,4 % der 
Stimmen. Es folgten die CDU mit 17,2 %, DIE LINKE mit 9,3 % 
und die FDP mit 6,9 % der Stimmen. Die anderen Parteien kamen 
bei uns nicht über die 5 %-Hürde. Die Reihung der Kandidaten in 
Tambach-Dietharz entspricht derjenigen im gesamten Wahlkreis, 
wobei dort Marcus Bühl 26,5 %, Michael Müller 23,5 % und Tank-
red Schipanski 18,4 % der Stimmen erhielten. Bei den Parteien 
obsiegte im Wahlkreis Gotha - Ilm-Kreis die AfD mit 26 % der Stim-
men, vor der SPD mit 23,8 %, der CDU mit 15,5 %, DIE LINKE mit 
11 %, der FDP mit 8,6 % und den Grünen mit 5,8 % der Stimmen. 
Das entspricht nahezu dem thüringischen Gesamtergebnis mit 24 
% für die AfD, 23,4 % für die SPD, 16,9 % für die CDU, 11,4 % 
für DIE LINKE, 9,0 % für die FDP und 6,6 % für die Grünen. Es 
bleibt nunmehr abzuwarten, welches Farbenspiel in den nächsten 
4 Jahren die Geschicke dieses Landes lenken wird. Die Koalitions-
verhandlungen scheinen auf den ersten Blick schwierig.
Mein herzlicher Dank gilt den ehrenamtlichen Wahlhelfern, wel-
che gerade auch im Hinblick auf das uns vom Landeswahlleiter 
vorgegebene Hygienekonzept Schwerstarbeit geleistet haben, 
um die Wahlen ordnungsgemäß durchzuführen. Wie mir berich-
tet wurde, gibt es eine Partei, welche im Wahlkampf tatsächlich 
behauptet hat, dass Wahlunterlagen verschwinden oder Stim-
men nicht gezählt werden könnten. Das ist aus meiner Sicht im 
höchsten Maße unangebracht und ein Schlag ins Gesicht der 
Helfer. Die Stimmauszählung ist öffentlich und wird mit größter 
Sorgfalt durchgeführt. Es besteht aufgrund der vorgegebenen 
Arbeitsweise gar keine Möglichkeit für Unregelmäßigkeiten!

Einige Wanderwege haben neues Mobiliar erhalten bzw. dieses ent-
steht derzeit neu. Von vielen schon gesehen und insbesondere in 
den Sozialen Medien häufig abgebildet, sind drei geschnitzte Bänke 
im Apfelstädter Grund, am Mittelwasserteich und am Wildgehege. 
Diese wurden vom Schnitzspecht Marcel Lesser aus Schmalkalden 
gefertigt und seitens der Stadt erworben. Die Bank im Apfelstädter 
Grund wurde von der TEAG gesponsert. Dafür herzlichen Dank! 
Die Bank am Wildgehege zeigt der Titel dieses Blättchens. Der 
Schnitzspecht und seine Kollegen haben ihr Können am 3. Oktober 
beim Speed-Carving auf der Neuen Ausspanne unter Beweis ge-
stellt. Die Veranstaltung fand zusammen mit Floh-Seligenthal statt 
- Rennsteig verbindet. Das Herr Marcel Lesser schöne Skulpturen 
herstellt, ist den Besuchern des Rennsteighauses schon lang be-
kannt. Dort sind schon seit längerem einige Stücke ausgestellt.

Ebenfalls neu ist die Treppe vom Weg oberhalb des Tempel-
chens im rechten Tammich zum Tempelchen. Hierfür zeichnet 
sich ebenfalls die Naturparkmeisterei verantwortlich, welche sich 
derzeit auch um die Neubeschilderung des Naturlehrpfades Willi 
Mathias kümmert.
Am Tretbecken im Tammich wurden Brücke und Geländer vom 
Bauhof erneuert.

Nachdem es schon Vermutungen gab, dass es bei uns Bank-
räuber gibt, kann Entwarnung gegeben werden. Die Bank am 
Steinernen-Loch-Blick wurde nicht demontiert und gestohlen. 
Vielmehr wurde diese zur Reparatur demontiert und inzwischen 
auch wieder aufgestellt. Kein Grund zur Beunruhigung also.

Am 17. September fand die Vernissage für die Ausstellung des 
Fotokünstlers Isaak Broder in der Her(r)bergskirche/Lutherkirche 
statt. Bei den bis zum 3. Oktober ausgestellten Bildern, handelte 

Was gibt es Neues im Städtchen?
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Hinweis gemäß § 21 Abs. 4 ThürKO
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens 
– oder Formvorschriften, die in der Thüringer Kommunalordnung 
enthalten oder auf Grund der Thüringer Kommunalordnung erlas-
sen worden sind, beim Zustandekommen vorstehender Satzung 
nach Ablauf eines Jahres seit dieser Bekanntmachung gemäß § 
21 Abs. 4 ThürKO nicht mehr geltend gemacht werden kann, es 
sei denn, die Vorschriften über die Genehmigung, die Ausferti-
gung oder die Bekanntmachung der Satzung sind verletzt wor-
den oder der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der 
Gemeinde vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift 
und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.

Vorstehende 1. Änderung der Kostensatzung zur Satzung über 
die Benutzung von Obdachlosenunterkünften in der Stadt Tam-
bach-Dietharz (Obdachlosenunterkunfts-Kostensatzung) vom 
16.09.2021 sowie der Hinweis gemäß § 21 Abs. 4 ThürKO wer-
den hiermit öffentlich bekannt gemacht.

gez. Schütz
Bürgermeister

Beschluss Nr. 029/17/2021 des Stadtrates 
vom 08.09.2021

Entgelte Verkauf touristische Souvenirs  
der Stadt Tambach-Dietharz
Der Stadtrat beschließt folgende Entgelte für den Verkauf:

Bierkrüge 24,95 €
Kaffeebecher bauchig 9,95 €
Kaffeebecher 9,95 €
Kaffeebecher Weihnacht 9,95 €
Bierglas bauchig 9,95 €
Bierglas 9,95 €
Wandteller 25cm 15,95 €
Wandteller 19cm 9,95 €
Wandbild Porzellan 9,95 €
Untersetzer 10cm 3,95 €
Tischglocke 9,95 €
Kerzenlöscher Messing 5,95 €
Wandbild Weinkeller 29,95 €

Die Entgelte enthalten die zum jeweiligen Zeitpunkt gültige Mehr-
wertsteuer.
Gesamtzahl der Mitglieder:  ..................................................... 17
anwesend:  .............................................................................. 11
Die Beschlussfähigkeit wird festgestellt.
Stimmergebnis:
11 Ja-Stimmen 0 Gegenstimmen 0 Enthaltungen

gez. Schütz   Siegel
Bürgermeister

Stadtverwaltung Tambach-Dietharz

Bekanntmachung
Entsprechend § 15 Abs. 1  

der Thüringer Kommunalordnung sowie
§ 5 der Hauptsatzung der Stadt Tambach-Dietharz  

berufe ich für

Dienstag, den 16. November 2021, 19.00 Uhr
eine EINWOHNERVERSAMMLUNG ein.

Versammlungsort: Saal des Bürgerhauses
Wichtig:
Die Durchführung der Veranstaltung findet in Abhängigkeit 
der gültigen Corona-Regeln statt.
Die Einwohner der Stadt Tambach-Dietharz sind herzlich 
willkommen und aufgerufen, ihre Anfragen bis spätestens 
12.11.2021 bei der Stadtverwaltung einzureichen.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Bekanntgabe der Tagesordnung
2. Beantwortung der eingereichten Bürgeranfragen
3. Allgemeine Informationen zu aktuellen kommunalen  

Fragen durch den Bürgermeister
Tambach-Dietharz, 06.10.2021
gez. Schütz
Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachungen

Beschluss Nr. 014/15/2021 des Stadtrates 
vom 07.07.2021

1. Änderung der Kostensatzung zur Satzung über 
die Benutzung von Obdachlosenunterkünften in der 
Stadt Tambach-Dietharz

Der Stadtrat beschließt:
1. Änderung der Kostensatzung zur Satzung über die Benutzung 
von Obdachlosenunterkünften in der Stadt Tambach-Dietharz
Die Verwaltung wird beauftragt, bei der zuständigen Aufsichts-
behörde die Genehmigung der Satzung zu beantragen bzw. das 
Anzeigeverfahren durchzuführen.

Gesamtzahl der Mitglieder:  ..................................................... 17
anwesend:  .............................................................................. 15
Die Beschlussfähigkeit wird festgestellt.
Stimmergebnis:
15 Ja-Stimmen 0 Gegenstimmen 0 Enthaltungen

gez. Schütz  Siegel
Bürgermeister

1. Änderung der Kostensatzung  
zur Satzung über die Benutzung von  

Obdachlosenunterkünften  
in der Stadt Tambach-Dietharz

(Obdachlosenunterkunfts-Kostensatzung)

§ 1
Änderung der Satzung

Die Kostensatzung zur Satzung über die Benutzung von Ob-
dachlosenunterkünften in der Stadt Tambach-Dietharz (Obdach-
losenunterkunfts-Kostensatzung) vom 14.02.2017, veröffentlicht 
im Amtsblatt „Der Stadtkurier“ Nr. 3/2017 vom 10.03.2017, wird 
wie folgt geändert:

1. § 2 Absatz 1 wird wie folgt geändert:
(1) Für die Wohnung Triftstraße 7, 1. OG, 99897 Tambach-
Dietharz ergeben sich nachfolgende Kosten:
- Miete 133,58 €/Monat
- Betriebskosten sind entsprechend dem tatsächlichen Ver-

brauch zu erheben. Vorab werden als Abschlagszahlung 
für die Nebenkosten 27,42 €/ Monat und für die Heizkos-
ten 84 €/Monat erhoben.

§ 2
Inkrafttreten

Die 1. Änderung der Kostensatzung zur Satzung über die Benut-
zung von Obdachlosenunterkünften in der Stadt Tambach-Diet-
harz (Obdachlosenunterkunfts-Kostensatzung) tritt rückwirkend 
zum 01.01.2021 in Kraft.

Tambach-Dietharz, den 16.09.2021
gez. Schütz
Bürgermeister   Siegel

Beschluss- und Genehmigungsverfahren:
1. Mit Beschluss Nr. 014/15/2021 vom 07.07.2021 hat der Stadtrat 

der Stadt Tambach-Dietharz die 1. Änderung der Kostensatzung 
zur Satzung über die Benutzung von Obdachlosenunterkünften 
in der Stadt Tambach-Dietharz (Obdachlosenunterkunfts-Kos-
tensatzung) in öffentlicher Sitzung beschlossen.

2. Das Landratsamt Gotha hat mit Schreiben vom 14.09.2021, 
Posteingang in der Stadtverwaltung Tambach-Dietharz am 
15.09.2021, den Eingang der o. g. Satzung gemäß § 21 Ab-
satz 3 S. 1 ThürKO i.V.m. § 2 Abs. 5 S. 1 ThürKAG bestätigt.

3. Die Satzung darf gemäß § 21 Abs. 3 Satz 3 ThürKO vor Ab-
lauf eines Monats nach Erhalt der Eingangsbestätigung be-
kanntgemacht werden.



Tambach-Dietharz - 4 - Nr. 10/2021

Freitag, 29.10.2021
19.00 Uhr „Wald-Wasser-Steine“

Diavortrag und Buch-Vorstellung
mit Dr. Egon Stötzer
Eintritt 2,50 €
Bürgerhaus/Saal, Burgstallstraße 31a

Samstag, 30.10.2021
20.00 Uhr Halloween Party im (K)URpark

mit Fux und Hase, Marcuss Brodowski DJ RK
Wer im Halloween Outfit erscheint,
bekommt ein gruseliges Geschenk!
Ticket VVK Touristinfo Tambach-Dietharz
nur 5 €, Abendkasse Eintritt 8 €
Muttizettel für alle unter 18:
https://muttizettel.net/muttizettel.pdf

Donnerstag, 11.11.2021
11.11 Uhr Rathaussturm und Schlüsselübernahme -

Beginn der 5. Jahreszeit
Bürgerhaus/Saal, Burgstallstraße 31a

Donnerstag, 11.11.2021
17.00 Uhr Sankt Martins Umzug

mit anschließendem Martinsspiel,
für Verpflegung ist gesorgt!
von der Bergkirche zur Lutherkirche

Sonntag, 14.11.2021
14.00 Uhr Volkstrauertag

mit feierlicher Kranzniederlegung
Lutherkirche

Freitag, 19.11.2021
19.00 Uhr Buchvorstellung: „Stülpner Karl -

der Robin Hood des Erzgebirges“
mit dem Autor Kai von Kindleben
Gast: Darsteller Bernd Seydel
Bürgerhaus/Saal, Burgstallstraße 31a

Sonntag, 28.11.2021
14.00 Uhr Weihnachtsmarkt

Schützenstraße, Schützenplatz
Wochenübersicht:
Täglich
10 - 20 Uhr Minigolf am Landhaus Falkenstein

Bahnhofstraße 14
Täglich

individuelle Besichtigung
von Ziegen- und Wildgehege
verlängerte Triftstraße

Mittwoch
10.00 Uhr Führung/Besichtigung

Alte Tambacher Talsperre und
Historisches Sägewerk
Treffpunkt: Sägewerk, Talsperrstraße 14

Mittwoch
13.30 Uhr Rommé-Nachmittag

Bürgerhaus/Raum 29 (EG), Burgstallstraße 31a
Donnerstag
13.30 Uhr Skat-Nachmittag

Bürgerhaus/Raum 29 (EG), Burgstallstraße 31a
Samstag / Sonntag,
ca. 15.00 Uhr Wildfütterung am Wildgehege

Nähe Saurier-Ausgrabungsstätte
Sonntag
9 - 12 Uhr Schießzeit bei der Schützencompagnie 1350 e. V,

Sebastians-Bruderschaft Tambach-Dietharz
Schützenhaus, Apfelstädter Straße

Sonntag
10.00 Uhr Führung/Besichtigung Alte Tambacher Talsperre

Treffpunkt: Blockhütte, Talsperrstraße
(Nähe Kinderhospiz)

auf Anfrage in der Tourist-Information:
Führung im Heimatmuseum, Waldstraße 1

auf Anfrage bei Outdoorerlebnisse:
Husky- und Alpakatouren,
Schmalkalder Straße 42, Tel.: 0151 51270 360

Aus dem Rathaus

Mitteilung der Stadtkasse
Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass am 15. November 2021 
die Grund- und Gewerbesteuern für das IV. Quartal 2021 fällig 
werden.
Überweisungen tätigen Sie bitte unter Angabe des Kassenzei-
chens (52-…) an die folgende Bankverbindung:

Stadt Tambach-Dietharz
IBAN: DE89 8205 2020 0525 0000 46
BIC: HELADEF1GTH

Aufgrund der derzeitigen Situation ist die Stadtkasse nicht ge-
öffnet.
Es sind daher keine Bareinzahlungen oder Zahlungen mit der 
EC-Karte möglich.
Sollten sich kurzfristige Änderungen ergeben, entnehmen Sie 
diese bitte der Homepage unter www.tambach-dietharz.de bzw. 
den Aushängen in den Schaukästen.
Damit Ihnen keine Mehrkosten entstehen, bitten wir Sie, die Fäl-
ligkeiten von Forderungen gegenüber der Stadt Tambach-Diet-
harz einzuhalten.

Des Weiteren besteht die Möglichkeit der Erteilung eines SEPA-
Lastschriftmandats.

S. Starkloff
Leiterin der Stadtkasse

Sprechstunden des 
Kontaktbereichsbeamten der Polizei
Die Sprechstunden für die Bürger der Stadt Tambach-Dietharz 
führt der Kontaktbereichsbeamte der PI Gotha jeweils donners-
tags von 15.00 bis 18.00 Uhr in seinem Dienstzimmer im Bürger-
haus, Kellergeschoss durch.

K. Fiebig
Polizeihauptmeister

Sprechstunde der Schiedsstelle
Eine Sprechstunde mit der Schiedsstelle kann
nach telefonischer Absprache jederzeit
unter der Tel.Nr.: 0172 / 3568137 vereinbart werden.

Diese findet dann im Bürgerhaus Tambach-Dietharz,
Burgstallstr. 31a, Raum 29 statt.

Ein persönlicher Besuch von Frau Huber ist
selbstverständlich nach Vereinbarung möglich.

Frau Huber
Schiedsfrau

Tourist-Information

Veranstaltungen Oktober/ November 2021

Samstag, 23.10.2021
9 - 17 Uhr Heilmittel praktisch und bewährt

Um Voranmeldung wird gebeten!
Tel.: 036252 46058,
Mail: aslotus@gmx.de
Naturheilpraxis Anke Schilling,
Oberhofer Str. 13

Sonntag, 24.10.2021
9 - 12 Uhr Schießen auf Liborius Gollhardt Pokale 2021

KK Gewehr
Schützencompagnie 1350 e.V.
„Sebastians-Bruderschaft“ T.-D.,
Apfelstädter Straße 10
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Ticket VVK:
Touristinfo Tambach-Dietharz nur 5 €
Abendkasse: Eintritt 8 €
Muttizettel für alle unter 18:
https://muttizettel.net/muttizettel.pdf

Ein großer Dank geht an den TFC-Faschingsclub Tambach-Diet-
harz für die Unterstützung!
Wir freuen uns auf euch!

Tolle Veranstaltung am 3. Oktober  
am Rennsteighaus „Neue Ausspanne“
Am 3. Oktober organisierten die Gemeinden Floh-Seli-
genthal und Tambach-Dietharz das „1. Rennsteig-Speed-
Carving“. Manch Einwohner hat erstmal die Augenbrauen 
gehoben und sich gefragt: … Speed-Carving? Was ist denn 
das für ein Zeug? Ist das eine Sportart? Hat das was mit 
Auto- oder Radsport zu tun?
Die Bezeichnung „Speed-Carving“ kommt aus dem Englischen 
und bedeutet so viel wie „Schnell schnitzen“. „Schässelong“ ist 
z.B. auch Französisch und jeder hier weiß, dass ein Sofa gemeint 
ist. „Knieft“ ist noch einen Zacken „schärfer“. Da wurde das eng-
lische Wort „knife“ mal schnell in Tammisches Platt umgewandelt 
aber die meisten Einheimischen wissen, dass es sich dabei um 
ein Messer handelt.
So könnte man noch so manch putzigen Streifzug durch die 
Begrifflichkeiten unternehmen. Ich gelobe allerdings trotzdem 
Besserung, damit beim 2. Rennsteig-Speed-Carving jeder weiß, 
dass es sich dabei um einen Schnellschnitz-Wettbewerb handelt. 
Konstruktive Kritik ist schließlich immer gut und der Verbesse-
rung einer Sache sehr dienlich.
Genug der Vorrede. Der Schnitzwettbewerb mit der Kettensä-
ge hatte insgesamt 2 Durchgänge mit jeweils 45 Minuten. Die 
4 Teilnehmer mussten innerhalb dieser Zeitspanne eine kom-
plette Figur aus einem 40 - 45 cm dicken und 1,20 m hohen 
Stamm schnitzen. Aus den von der Stadt Tambach-Dietharz zur 
Verfügung gestelltem Holz wurde eine Bank gebaut, welche an 
der „Neuen Ausspanne“ ein schönes Plätzchen bekommen soll. 
Weitere Figuren wurden den Gemeinden zur freien Verfügung 
überlassen.
Die Veranstaltung ist insgesamt sehr gut bei den Zuschauern an-
gekommen. Passt halt prima zu uns Berg- und Waldbewohnern 
am Rennsteig.
Viele haben angefragt, ob das die Gemeinden jährlich organi-
sieren werden. Im Gespräch ist jedenfalls, dass es eventuell im 
Wechsel mit dem Bergseefest stattfinden soll. Termine und Ein-
zelheiten, müssen allerdings erst geklärt werden.
Die Ideengeber für diese außergewöhnliche Veranstaltung wa-
ren übrigens Marcel Lesser (Schnitzspecht) und Detlef Clemen 
(Imbissbetreiber). Marcel Lesser hat unseren beiden Gemeinden 
bereits eine übermannsgroße Lutherfigur zum Reformationsjubi-
läum sowie eine „Rennsteighexe“ gestiftet.
Drei wunderschöne Bänke, nach Vorgabe passend zum jewei-
ligen Standort, hatte er bereits im Sommer 2020 für die Stadt 
Tambach-Dietharz angefertigt. Diese konnten im September 
2021 an den jeweiligen Wanderwegen fest installiert und aufge-
stellt werden. Viele Menschen erfreuen sich seitdem am Wild-
gehege, im Mittelwasser und im Apfelstädter Grund an diesen 
außergewöhnlichen Sitzmöglichkeiten.

Vielen Dank an alle, die unser Vorhaben am 3. Oktober 2021 
tatkräftig unterstützt haben:
Firma Gartentech, Schmalkalden, Wolfgang Jäger
Bergwacht Tambach-Dietharz, Absicherung der Veranstaltung, 
Uwe und Carmen Franke, Philipp Luther
Kreisjugendring Gotha, Hüpfburg, Herr Zenker
IB Jugendclub, Kinderschminken, Janet Klinger
Imbiss am Nesselberg, Verpflegung, Detlef Clemen und Horst 
Kasperek
„Holzmichel“-Beschallung und Moderation, DJ Dog alias Torsten 
Volknant
Schnitz-Akteure, Marcel Lesser, Marcel Lindner, Felix Altenburg 
und Dominik Herrschner
Bauhof Tambach-Dietharz, Auf- und Abbau, Annett Färber,  
Dennis Erdenberger, Martin Horn und Sven Völker
Tourist-Information Floh-Seligenthal, Betreuung Info-Stand für 
beide Gemeinden, Kerstin Kühn

Undine Rausch

Bitte beachten Sie bei allen Veranstaltungen die bis dahin 
geltenden Corona-Vorschriften!
Aufgrund sich öfters verändernden Verordnungen kann es 
vorkommen, dass Veranstaltungen nicht durchgeführt wer-
den können! Alle Angaben sind daher ohne Gewähr!

Veranstaltungen und Infos auch unter:
www.tambach-dietharz.de oder
Tourist-Information 036252 34428
Montag bis Freitag: 10 - 12 und 13 - 17 Uhr

U. Rausch
Tourist-Information

„Tambach-Dietharz tanzt“

Lasst uns gemeinsam eine unvergessliche Party 
feiern …

Unter dem Motto „Tambach-Dietharz tanzt“ findet die erste Hallo-
weennight bei uns im (K)URpark statt.
Line Up
FUX & HASE
https://youtu.be/xBM86O8HBjU
Marcus Brodowski
https://bit.ly/3upfWzH
DJ RK | local hero
The Pumpkin Brothers

Was erwartet euch:
- atemberaubende Deko
- gruseliger Park
- die besten Kostüme der Stadt
- wärmende Feuerstellen
- gigantische Lichtshow
- die besten Electro & House Beats
- Location [K]urpark Tambach-Dietharz

Dresscode:
Halloween & Scary (du kannst natürlich auch ohne Kostüm kommen)
Wer im Halloween Outfit erscheint bekommt ein gruseliges Ge-
schenk
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Hi, mein Name ist Vanessa Jankow und ich absolviere mein Bun-
desfreiwilligendienst-Jahr bei der Stadt Tambach-Dietharz. Vor 
ein paar Monaten habe ich meinen Realschulabschluss an der 
Staatlichen Regelschule Tambach-Dietharz absolviert und enga-
giere mich jetzt bis zum Beginn meiner Ausbildung im nächsten 
Jahr im sozialen Bereich.
Ich freue mich schon sehr darauf, kleine und größere Kinder bei 
verschiedenen Projekten in unserer Bibliothek zu begleiten.
Und ihr könnt euch auf den „Überraschungs-Freitag“ mit Bastel-, 
Lese- oder Spielaktionen freuen.
Los geht es freitags jeweils um 15:00 Uhr. Seid gespannt!
Bis dahin folgt uns doch gern bei Instagram und Facebook ;-)
facebook.com/Stadt- und Kurbibliothek Tambach-Dietharz
instagram.com/bibliothek_tambach_dietharz

Der „Lese-Herbst“ rückt näher:

29.10.2021
19:00 Uhr „Wald - Wasser - Steine“

Buchpräsentation mit Dr. Egon Stötzer
Eintritt: 2,50 €

Reservierungen sind möglich in der Bibliothek oder der Tourist-
Information Tambach-Dietharz.
Bereits erworbene Karten aus dem Vorjahr sind weiterhin gültig.
Für den Zugang zur Veranstaltung gilt 3G+: geimpft, genesen, 
getestet. Die Nachweise sind am Einlass zu erbringen. Ebenso 
ist eine Liste zur Kontaktnachverfolgung zu führen.

19.11.2021
19:00 Uhr „Stülpner Karl -

der Robin Hood des Erzgebirges“
Buchvorstellung und Lesung
mit dem Autor Kai von Kindleben
Gast: Darsteller Bernd Seydel
(Gerichtsverwalter Günther)
Eintritt: 2,50 €

Das Buch ist mit zahlreichen tollen Fotos illustriert, die zum gro-
ßen Teil in und um Tambach-Dietharz entstanden sind: in unse-
rem Heimatmuseum, im Hülloch, am Marderbach…

Tourist-Information

Schlafen unter Glocken  
in der Her(r)bergskirche
„Der Gedanke, den Abend in einer Kirche ausklingen zu lassen, 
begleitete uns heute den ganzen Tag. Ein Tag der Vorfreude, der 
Spannung und Neugier. Wir haben himmlisch geschlafen. Herzli-
chen Dank für die liebevolle Unterkunft.“
 Auszug aus dem Gästebuch

Seit Juli dieses Jahres dient unsere Lutherkirche nun einem un-
gewöhnlichen Zweck. Wir stellen sie Pilgernden und Reisenden 
als Her(r)berge zur Verfügung. Schlafen können unsere Gäste 
dabei in dem extra für diesen Zweck eingerichteten Turmzimmer. 
Beim Kochen in der Kirche und sanitären Anlagen, die im 300 
Meter entfernten Bürgerhaus zur Verfügung stehen, ist dies eine 
sehr spezielle Erfahrung. Die Kirche als Schlafplatz bietet dabei 
natürlich auch ein einzigartiges Flair.
In dieser Zeit durften wir 25 Übernachtungen verbuchen. Von 
Dänen bis Weimarern, von Friesen über Münchner bis hin zu Er-
furtern hatten wir verschiedenste Gäste, mit unterschiedlichsten 
Beweggründen. Alle fanden ihre Ruhe unter unseren Glocken im 
Kirchturm.
Dieses Projekt, unterstützt gemeinsam von der Stadt und der 
Kirchengemeinde, hat den Besuchern viel Freude bereitet. Wir 
freuen uns auch nächstes Jahr wieder diese spezielle Her(r)ber-
ge zur Verfügung zu stellen.

Stadt- und Kurbibliothek
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Nachruf

Die Stadt Tambach-Dietharz trauert um

Herrn Günter Fleischhauer
Herr Fleischhauer war von 1990 bis 1994 Stadtverordneten-
vorsteher und bis 1997 Mitglied des Stadtrates unserer Stadt.
Er setzte sich engagiert für die Belange seiner Mitbürgerin-
nen und Mitbürger ein. Sein kommunalpolitisches Wirken war 
durch seine aufrichtige Art gekennzeichnet.

In Würdigung und Dankbarkeit wird die  
Stadt Tambach-Dietharz

ein ehrendes Andenken an ihn bewahren.

Im Namen der Stadt und des Stadtrates
der Stadt Tambach-Dietharz

Marco Schütz
Bürgermeister

Tambach-Dietharz im Oktober 2021

Bereitschaftsdienste

Notdienste:
Notruf  112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116117

Kassenärztlicher Notfalldienst
über die Notfalldienstzentrale   03623 / 31 07 91

Zahnärztlicher Notdienst,
Ansage und Vermittlung (A&V e.V.)  www.zahnarzt-notdienst.de
 oder 116 117

Bereitschaftsdienste der Apotheke 0800 / 00 22 833

Havariedienst
Gas  03622 / 62 16
Ohra Energie GmbH

Strom  0800 / 686 / 1166 (24h)
Thüringer Energienetze

Wasser
Wasser- und Abwasserzweckverband
Gotha und Landkreisgemeinden
während der Geschäftszeiten
(Mo/Mi: 8-16 Uhr, Di: 8-17 Uhr,
Do: 8-18 Uhr, Fr: 8-12 Uhr)  03621 / 38 7 30
außerhalb der Geschäftszeiten  03621 / 38 74 93

Kirchliche Nachrichten

Kirchengemeindeverband  
Tambach-Dietharz/Georgenthal

Gottesdienste

17.10.2021 - 20. S. n. Trinitatis
10.30 Uhr Gottesdienst in Tambach-Dietharz/Diakoniezentrum
24.10.2021 - 21. S. n. Trinitatis
10.30 Uhr Gottesdienst in Georgenthal
31.10.2021 - Reformationstag
14.00 Uhr Jubelkonfirmation in Tambach-Dietharz/Lutherkirche
07.11.2021 - Drittl. S. d. Kirchenjahres
10.30 Uhr Gottesdienst in Georgenthal
11.11.2021
16.30 Uhr Martinstag in Georgenthal
17.30 Uhr Martinstag in Tambach/Dietharz/Bergkirche

Die Leselotte kommt…

… im November in den Lutherkindergarten!
Mehr wird aber noch nicht verraten…

Simone Lesser und Vanessa Jankow
Stadt- und Kurbibliothek
Burgstallstraße 31a, 99897 Tambach-Dietharz
Tel: 036252 344-35
bibliothek@tambach.dietharz.de

Öffnungszeiten:
Montag 13 - 17 Uhr
Dienstag 13 - 18 Uhr
Donnerstag 13 - 17 Uhr
Freitag 13 - 17 Uhr
www.tambach-dietharz.de/stadtinfo/bibliothek

AHG Sommerkino

Das AHG Sommerkino 2021 
ist Geschichte… doch wie 
geht es weiter? Ich freue mich 
sehr, dass unser Kino dieses 
Jahr so gut angekommen ist. 
Insgesamt haben wir knapp 
400 Gäste gezählt. Die meis-
ten waren begeistert von der 
großartigen Atmosphäre und 
der beeindruckenden Kino 
Qualität. Sowohl während der 
Veranstaltungen als auch bei 
unserer eigenen Zuschauer-
befragung haben wir viel Lob und Zuspruch erhalten. Deshalb 
haben wir uns entschieden: auch im kommenden Jahr wird es 
das Sommerkino in Tambach-Dietharz geben. Den Zeitraum vom 
12. bis 21. August 2022 könnt ihr euch also schonmal im Kalen-
der markieren.

Für dieses Jahr verabschieden wir uns jetzt erstmal in die Win-
terpause. Im nächsten Frühjahr wird dann die Arbeit wieder auf-
genommen. Bis dahin wird es intern einige strukturelle Verän-
derungen im Planungsteam geben. Hierfür suchen wir weiterhin 
eine/n ehrenamtliche/n Helfer/in. Bei Interesse freuen wir uns 
über eine Nachricht an info@sommerkino-tambach.de oder @
kino.tambach auf Instagram oder Facebook. So erreicht man uns 
auch jederzeit bei Fragen oder Anregungen.

Wir wünschen einen schönen Winter, frohe Festtage sowie ei-
nen guten Rutsch ins nächste Sommerkino-Jahr, bis bald in aller 
Frische.

Euer Sommerkino Team

Wir gratulieren

18.10. Frau Tanz, Hella zum 75. Geburtstag
20.10. Frau Brill, Sigrid zum 85. Geburtstag
20.10. Herr Szmetana, István zum 70. Geburtstag
26.10. Frau Baade, Marianne zum 95. Geburtstag
26.10. Herr Jonas, Helmut zum 70. Geburtstag
28.10. Herr Rößner, Martin zum 70. Geburtstag
29.10. Frau Möller, Sigrid zum 75. Geburtstag
30.10. Frau Straub, Heike zum 80. Geburtstag
01.11. Herr Höblich, Dieter zum 80. Geburtstag

Wir trauern um
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Einwahl im Internet unter 
http://www.youtube.co/c/NeuapostolischeKircheNordundOst-
deutschland

oder im Youtube-Kanal der Neuapostolischen Kirche Nord- und 
Ostdeutschland alternativ per vereinfachtem Link unter
gottesdienst.nak-nordost.de

Informationen im Internet
www.nak-nordost.de

Jehovas Zeugen
Unsere Gottesdienste finden weiterhin per Video-
bzw. Telefonkonferenz statt.

Tambach-Dietharz:
Am 21. Oktober 2021; 19.00 Uhr werden folgende Themen be-
trachtet:
1. Bibelleseprogramm: Josua Kapitel 12 bis 14
2. Wer war Kaleb - Was können wir von ihm lernen?
3. Wie kann Bibellesen für dich zum Erlebnis werden?
4. Das Bibelbuch Hesekiel besser kennenlernen
Am 24. Oktober 2021; 10.00 Uhr
- Freu dich über das, was du tun kannst! - Betrachtung über 

Buch Prediger Kapitel 6, Vers 9 a -
- Woran sollte man denken, wenn man sich Ziele setzt?
- Was kannst du tun, wenn ein bestimmtes Ziel für dich im Mo-

ment unerreichbar ist?
- Welche realistischen Ziele verfolgst du im Moment?

Noch ein kleiner Denkanstoß:
Bei Spaziergängen in der Natur fühlen sich viele kurzzeitig „be-
freit“ von den vielen Sorgen des Lebens. Doch es fällt immer 
mehr auf, dass auch die Tiere und die Natur leiden. Die Bibel 
beschreibt diese Situation so:
„Denn wir wissen, dass die gesamte Schöpfung bis jetzt zusam-
men seufzt und Schmerzen leidet.“ -
Römerbrief Kapitel 8, Vers 22 -

Viele versuchen etwas Linderung zu verschaffen und möchten 
der Natur und den Tieren Gutes tun. Damit machen sie unserem 
Schöpfer eine Freude! Denn er will, dass „sich der Gerechte um 
seine Haustiere kümmert“. - Sprüche 12, Vers 10 -

Mehr zu diesem Thema in über 1000 Sprachen finden Sie unter 
www.jw.org.
Für weitere Informationen und über unsere Video- und Telefon-
konferenz wenden Sie sich bitte an:
Wolfgang und Elke Schubart: 036253 25137

Kloster St. Gabriel

Gottesdienste und Göttliche Liturgien des Klosters 
St. Gabriel in Altenbergen

Sonn- und Feiertage:
Morgengottesdienst: 9:00 Uhr
Göttliche Liturgie im Anschluss: 10:00 - 12:00 Uhr
Gottesdienste:
Morgengottesdienst: Di-Sa:  6:00 Uhr
Mittaggottesdienst: Di-Sa:  12:00 Uhr
Abendgottesdienst: Di-So:  17:00 Uhr
Nachtgottesdienst: Di-Fr:  20:00 Uhr
Montag: Stiller Tag

Sie sind alle immer herzlich willkommen,
an den Gottesdiensten teilzunehmen!

Für Ihre Anliegen sind wir seelsorgerlich gerne immer für Sie da.
Nicolaus-Brückner-Str. 20A, Tel. 036253 / 25142

Für die Gottesdienste gelten die aktuellen Hygiene- und
Abstandsregelungen.

Christenlehre

freitags von 15.30 - 17.00 Uhr
im Pfarrhaus Tambach-Dietharz, Hauptstr. 77
für Kinder der 1. bis 6. Klasse mit Dr. Hendrik Hillermann

Vorkonfirmanden- und Konfirmandenunterricht

Vorkonfirmanden
jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat von 16 - 17 Uhr
Konfirmanden
jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat von 17 - 18 Uhr
im Pfarrhaus Georgenthal, St. Georgstr. 6 mit Pfarrer L. Reinhardt

Geburtstagsbesuche

Pfarrer Reinhardt besucht unsere Gemeindemitglieder
zum 70., 80., 85., 90., 92., 94. … Geburtstag.

Offene Sprechstunde im Kirchenladen MannaManna

Bahnhofstr. 14, 99885 Ohrdruf
für Menschen mit seelischen oder psychischen Problemen und 
deren Angehörigen
- jeden Mittwoch von 13.00 - 14.30 Uhr im Kirchenladen
- Ansprechpartner: Enrico Häfner -

Mitarbeiter der Diakonie im Landkreis
Tel. 0173/9602449
(Termine können telefonisch vereinbart werden)

- Unterstützung bei Problemen in verschiedenen Lebenslagen
- Alltagsfragen von Familienangehörigen
- Ausfüllen von Antragen für Leistungen der Eingliederungshil-

fe und anderer sozialer Leistungen

Pfarrersprechstunde

1. & 3. Donnerstag 18.30 - 19.00 Uhr Tambach-Dietharz
1. & 3. Donnerstag 19.15 - 19.45 Uhr Hohenkirchen

Bürozeit

jeden Montag 09.00 - 10.30 Uhr in Georgenthal -
Fr. Schöler

jeden Montag 15.00 - 17.00 Uhr in Tambach-Dietharz -
Fr. Lucy

jeden Dienstag 10.00 - 11.00 Uhr in Hohenkirchen -
Fr. Lucy

Pfarrer Lars Reinhardt
Tel. 03624/317685 • georgenthal@suptur.de
Ev.-Luth. Pfarramt, 99897 Tambach-Dietharz,

Hauptstr. 77, Tel. 036252/36223

Frau Stadler, Tel. 036252/36025

Ev.-Luth. Kirchengemeinde, 99887 Georgenthal,
St. Georgstr. 6, Tel. 036253/25334

Neuapostolische Kirche
Gemeinde Friedrichroda
Goethestraße 33

An allen Sonntagen finden Präsenzgottes-
dienste unter Einhaltung der geltenden Hygie-
nebestimmungen statt.
Beginn ist jeweils 10:00 Uhr

Weiterhin finden an Sonntagen und mittwochs 
Gottesdienste von zentraler Stelle statt, an denen über das Inter-
net oder über den Youtube-Kanal unserer Kirche teilgenommen 
werden kann.

Beginn der Internet-Gottesdienste
Sonntag jeweils 10:00 Uhr
Mittwoch jeweils 19:30 Uhr
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werke gestalten können. Alle Kinder haben bereits seit einigen 
Wochen fleißig gebastelt, in Vorbereitung auf unser anstehendes 
Fest: Wir feierten in diesem Jahr unser erstes Herbstfest im Lu-
therkindergarten!
Viele Höhepunkte brachten die Kinderaugen zum Strahlen. In 
unserem Garten konnten die Kinder eine große Hüpfburg vorfin-
den, aus Luftballons wurden Tiere gestaltet und die Feuerwehr 
stand mit einem Feuerwehr-Auto zum Staunen bereit. Die Feu-
erwehrmänner erklärten den Kindern nicht nur das interessante 
Auto samt Ausrüstung, sie hatten sogar noch einige Spiele für 
die Kinder auf Lager. Vielen Dank dafür! Tolle Musik, leckeres 
Essen und Getränke rundeten das ganze Fest natürlich ab.
Wir hatten viele Unterstützer für unser Herbstfest, bei denen wir 
uns bedanken möchten! Ohne die tolle Organisation des Eltern-
beirates wäre dieses Fest nicht möglich gewesen - vielen Dank 
dafür!
Außerdem konnten wir viele Sponsoren für unser Fest gewinnen: 
Ein großer Dank geht an die Firma EJOT, Mathias Baumbach, 
Hans-Jürgen Hoos, Christian Storch und Sebastian Schache.

Dank der Spenden und der Hilfe der Eltern war es ein unver-
gessliches, erstes Herbstfest. Wir freuen uns auf viele weitere 
gemeinsame Festlichkeiten.

Ihr Team des Lutherkindergartens

Kindertagesstätten

Gallberggezwitscher

Was schwimmt denn da?

Seht mal her! Seit Anfang September haben wir dieses tolle 
Aquarium in unserem Gruppenraum stehen.
Wir konnten unseren Augen nicht trauen. Da stand es. Verpackt. 
Ein tolles Aquarium in unserem Gruppenraum der Finken! Ganz 
neugierig entdeckten wir diese wunderbare Überraschung und 
interessierten uns von Anfang an sehr dafür. Unsere Erzieherin 
Isabel erklärte uns, wie das alles so in einem Aquarium funkti-
oniert.
Als erstes suchten wir einen passenden Platz und haben den 
Kies gewaschen. Danach befestigten wir den Filter, Heizstab, 
Pflanzen, Steine und Wurzeln im Becken. Das Wasser wurde 
Fischgerecht aufbereitet und langsam ins Aquarium gefüllt.
Jeden Schritt haben wir mit begleitet und viel Wissenswertes 
über das Fischbecken erfahren.
Mittlerweile schwimmen bei uns einige Wasserbewohner im 
Aquarium: Verschiedene Fischarten, bunte Garnelen und unsere 
blaue, freche Flusskrebsdame ,,Freda“.
Jeden Tag kümmern wir uns um das Fischbecken, füttern die 
Bewohner und haben ganz viel Freude damit!

Flossenmäßige Grüße aus der Finkengruppe

Neues aus dem Lutherkindergarten

„Der Herbst, der Herbst,  
der Herbst ist da,

er bringt uns Spaß, hei hussassa!“

Es wird kälter, die Tage werden kürzer und die Regenjacke ge-
hört nun zur festen Ausstattung, wenn man das Haus verlässt. 
Der Herbst ist da! Auf unseren täglichen Spaziergängen sam-
meln wir tolle Naturmaterialien, mit welchen wir richtige Kunst-
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Vereine und Verbände

     

Ja, wo ist die Zeit geblieben.  
Am 23.August 1991 gründeten einige Wurmzüchter, unter dem Motto: „Hast Du Würmer, bist Du nicht 
allein!“, den Verein zur Förderung vermitativer Abfallverwertung und Humusproduktion e.V..  
Vermitativ bedeutet mit Würmern, da der Wurm im lateinischen Vermis heißt. Aus diesem Grund wird unser 
Verein auch kurz "Wurmverein" genannt. 
In den vergangenen 30 Jahren halfen wir mit, Bioabfall unserer Stadt zu verarbeiten und somit den Kreislauf 
der Natur zu schließen. 
Ich denke, dass wir in dieser Zeit auch die Skeptiker von der sinnvollen Abfallverwertung und der 
Überwinterung der Würmer überzeugen konnten. 
Viele Tambacher und Dietharzer konnten sich von der Qualität unseres Wurmhumus BIOVERM überzeugen. 

 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 

 
 

 
  
 

 

 

 

 

Es bleibt nur noch allen Mitgliedern und Allen die uns bis dato wohlwollend unterstützt und an unser 
Vorhaben geglaubt haben zu danken. 

Alleine ist man stark, gemeinsam unschlagbar. 

Günter Hebestreit                                                                                                                     
Vereinsvorsitzender des "Wurmvereins" 

Eins, zwei, drei                            
im Sauseschritt, 

läuft die Zeit,                      
wir laufen mit.        
(Wilhelm Busch) 

Ausdauer wird 
früher oder später 

belohnt. Meist 
später.             

(Wilhelm Busch) 

Leider hat sich bis zum heutigen Zeitpunkt der Anteil 
des Fremdmaterials im Biomüll um ca. 25% erhöht. 
Dazu zählen: Windeln; Hygieneartikel; Glas. Metall; 
Gummi; Straßenkehricht; Restmüll; Schuhe; Textilien 
Biomüll in drei Plastebeutel und Bauschutt. 
 

                      Paprika  = 7 cm

  

    

abgewaschen 

 

Serrano Schinken 

Manch Mensch geht es noch zu gut, denn seht, 
was er hier tut. 

Gutes Essen wirft er weg, hier liegt es dann im 
Abfalldreck.  

 

   

Das 30-jährige Bestehen feierten wir mit unseren ca. 20 Millionen Mitgliedern und einigen Gästen am Samstag 
dem 18.September. Das Wetter und die Beteiligung waren gut. 
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Reinhardt, Franz Erdmann, Charlotte Tyss und Elena Hörchner 
erfolgreich.
Bei den Hauptrennen schaffte dies Ben Straub in der Ak13. 
Weitere Podestplätze steuerten bei den Massenstartrennen der 
„Großen“ noch Paula Lotta Pfauch (2., Ak13w) und Nina Wenzel 
(3., Ak14w) bei.
Am gleichen Wochenende starteten Juliane Frühwirt, Hendrik 
Rudolph und Benjamin Menz im Hohenzollern Skistadion am 
Fuß des Großen Arber zur Deutschen Meisterschaft im verkürz-
ten Einzel, im Sprint und in der Verfolgung (Resultate in dieser 
Reihenfolge in Klammern). Zufrieden mit ihrem Abschneiden wa-
ren dabei alle 3 mit den nachfolgenden Ergebnissen im Gesamt-
feld nicht: Juliane (14., 13., 12.), Hendrik (33., 26., 30.), Benjamin 
(40., 34., 36.).
Am letzten Septemberwochenende war dann der Harz das Ziel 
für Paula Lotta Pfauch (Leistungsschießen 27., Verfolgung 15., 
Cross 18.), Nina Wenzel (37., 12., 11.), Ben Straub (27., 20., 
22.), Benjamin Tyss (20., 15., 32.) und Justus Hövel (36., 32., 
18.), die unseren Verein beim Schülercup vertreten haben. Lei-
der war kein vor Ort anwesender Elternteil in der Lage, hier ein 
paar Fotos zu liefern.
In der neuen, deutschlandweit geführten Vereinswertung liegt 
unser SV nach dem 1. Schülercupwochenende auf Platz 16 (von 
71)!!!
Den Abschluss der Wettkämpfe bildete der ehemalige Nordcup, 
der nun als Deutscher Jugendcup/Deutschlandpokal vom 1.-3. 
Oktober in Altenberg durchgeführt wurde.
Mit Alina Nußbicker und Felix Schmidt nahmen unsere 2 Sport-
gymnasiasten vom SGO daran teil. Alina startete, gehandicapt 
durch Rückenprobleme, nur am Freitag und Samstag. Für sie 
ungewöhnlich viele Schießfehler führten neben den erwähn-
ten Problemen sicher auch dazu, dass sie mit den Rängen 25 
(Sprint) und 21 (Cross-Massenstart) zufrieden sein musste. We-
sentlich besser lief es für Felix, der mit den Rängen 6 (Sprint), 10 
(Cross) und 7 (Skiroller-Berganstiegslauf) bei allen 3 Wettkämp-
fen Top10-Plätze erreichte.

Abteilung „Cross“
Heute berichtet unser Abteilungsleiter und Trainer Jakob 
Schmidt ganz persönlich von seinem eigenen Rennen:

Am Sonntag (19.09.2021) startete ich bereits zum zweiten Mal 
beim Bären Run Hindernislauf in Seligenthal. Im vergangen Jahr 
schrammte ich knapp an den Top 10 vorbei.
Das sollte sich dieses Jahr ändern. Um 10:10 Uhr ging ich in 
der dritten Welle mit den restlichen Läufern der 101 Starter auf 
die „Extrem Bären Runde“ mit 2x 6km und insgesamt über 40 
Hindernissen.
Direkt nach dem Start setzte ich mich ab und war von Kilome-
ter 1 an alleine unterwegs. Ich kämpfte nur gegen mich und die 
Zeit an. Die Hindernisse waren sehr schön gestaltet und recht 
anspruchsvoll. Bereits in Runde 1 überholte ich viele Leute der 
Welle 2, die 5 Minuten vor mir los gelaufen waren.
Meter für Meter lief ich so gut wie nie zuvor! Ich merkte, mein 
Körper war vollkommen bereit, heute alles zu geben was möglich 
ist. Mit dieser Einstellung kämpfte ich mich Hindernis um Hinder-
nis nach vorne.
Bei Kilometer 5 stand meine Familie und peitschte mich durch 
die Wassercontainer.

Alina Nußbicker Felix Schmidt

Besuch unserer französischen Freunde
Am letzten Augustwochenende durften wir uns über Besuch aus 
Vivier-au-Court freuen. Freitagabend erwarteten wir sie nach 
ihrer langen Anreise mit einer Willkommensparty und leckerem 
Buffet. Sie hatten wie immer viel gute Laune im Gepäck und so 
feierten wir bis in die Nacht hinein.
Gemeinsam machten wir zur Feier unserer Deutsch-Franzö-
sischen Freundschaft ein Erinnerungsfoto am neu errichteten 
Zwiesel am Bürgerhaus, der unsere Partnerstädte und ihre Ent-
fernungen zeigt. Neben einem Museumsbesuch und einer Stadt-
führung in Schmalkalden durfte natürlich auch leckeres Essen 
zur Stärkung nicht fehlen.
Als besonderes Highlight dieses Wochenendes bekamen wir 
eine exklusive Führung durch die Trinkwasseraufbereitungsanla-
ge in Luisenthal und besuchten das Open-Air-Barockkonzert mit 
anschließendem Feuerwerk im Schlosshof Gotha.
Das Wochenende ging leider viel zu schnell vorbei. Wir freuen 
uns umso mehr darauf, unsere französischen Freunde bald wie-
derzusehen und im nächsten Jahr zu besuchen.

Neues vom Wintersport
Angefangen von den Thüringer Ranglistenwettkämpfen, über 
die Deutsche Meisterschaft am Großen Arber, das RWS-Cup-
Finale/Deutscher Schülercup im Harz bis hin zum Deutschen Ju-
gendcup/Deutschlandpokal im sächsischen Altenberg, die letz-
ten Wochen hatten einige Wettkämpfe mit Tambach-Dietharzer 
Beteiligung zu bieten.
Nach langer Pause war die Biathlonanlage am Nesselberg am 
12. September endlich wieder Gastgeber für die Thüringer Nach-
wuchsbiathleten bis zur Altersklasse 15. Bei guten äußeren Be-
dingungen standen neben dem Ring-Wertungs-Schießen (RWS) 
für die Jüngsten (bis AK11) reine Crossläufe und für die Starter 
der Ak12-15 Massenstartrennen mit Schießen unter Staffelbe-
dingungen (jeweils 3 Nachlader) im Cross auf dem Programm.
Dabei konnten die einheimischen Sportler*Innen insgesamt 23 
Podestplätze bejubeln.
Bei den reinen Crossrennen waren dabei in der Altersbereichen 
zwischen Bambini 4 Jahre und der Ak11 Paula Stötzer, Konrad 
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Liebe Fußballfreunde,
nachdem wir mit unseren F-Junioren bereits in Waltershausen 
das erste Fair Play Turnier in diesem Spieljahr gewannen, wollten 
wir natürlich unsere Leistung auf heimischen Boden bestätigen.
Am 18.09.21 war es dann soweit. Wir konnten erfreulicherweise 
6 Mannschaften bei uns in Tambach-Dietharz begrüßen.
Zu Gast waren Mannschaften aus Sundhausen und Luisenthal 
und dazu gingen Ruhla, Waltershausen und Tambach-Dietharz 
jeweils mit 2 Mannschaften an den Start.
Vor eine super Kulisse mit über 150 Zuschauern sahen wir teil-
weise schon richtig gute Spiele, wobei hier das ein oder andere 
Talent bereits zum Vorschein kam.
Die jungen Fußballer und Fußballerinnen waren mit großer Freu-
de und hochmotiviert bei der Sache.
So kam es, dass unsere Kicker vom SV Motor auch zuhause 
ungeschlagen blieben und souverän ihre Spiele gewannen. In 
einem packendem Finale zwischen uns und Waltershausen 1 
gewannen wir mit 2:0. Die Freude war riesengroß!
An dieser Stelle sollte man noch sagen, dass wir das erste Jahr 
F-Junioren spielen, was die Leistung nochmal hervorhebt.
Ein großer Dank geht wie immer an die Eltern, die bei der Or-
ganisation dieser Turniere immer wieder das Heft in die Hand 
nehmen und somit für eine perfekte Versorgung der Zuschauer/
innen sorgten. Vielen Dank vom Trainerteam für euer Tun, euer 
Engagement und das Vertrauen in uns als Trainer!

Im Zusammenhang mit unserem Turnier durften wir Herrn Uter-
hardt von der Firma THÜROS bei uns begrüßen.
Sie waren bereit einen Satz neue Trikots zu sponsern, welche wir 
zum ersten Mal mit voller Stolz trugen.
Hier noch einmal einen ganz großen Dank an die Firma  
THÜROS aus Georgenthal.

F-Junioren
Hintere Reihe v.l.:
Trainer Andreas Tanz, Kay Uterhardt (THÜROS), Toni Wiegand 
(Abteilungsleiter Fußball), Trainer Matthias Lippert, Trainer Andre 
Sichardt
Mittlere Reihe v.l.:
Emil Lippert, Louis Steinmetz, Malte Bartosch, Matheo´ Möller, 
Mia Meyhöfer, Lionel Luther, Erik Rothe, Darius Leanca, Niklas 
Wille
Vordere Reihe v.l.:
Marlene Ehrhardt, Aurel Henneberg, Neele Aranyos, Patrick,  
Jonas Klein, Jonas Post, Sebastian Scheffer

Bis bald
Mit einem dreifachen Schuss ...Tor!

Der Fokus nach vorne war das Ziel. Eingangs der Runde 2 hat-
te ich bereits ein Loch von über 6 Minuten zu den Verfolgern in 
meiner Gruppe gerissen. Mit dieser Motivation rannte ich immer 
weiter und weiter. Die Beine liefen wie eine Dampflok!
Ein kurzer Wadenkrampf bei Kilometer 10 konnte mich dann 
auch nicht mehr aus dem Konzept bringen. Die letzten Hinder-
nisse überquerte ich spielerisch und rannte mit unter 4er Pace 
gnadenlos in Richtung Ziel. Im Ziel angekommen war ich mega 
happy! Jetzt hieß es abwarten, ob die Top 10 heute möglich sind. 
Dann die Überraschung: Platz 3 gesamt von allen 101 Läufern 
der 12km und Platz 2 in meiner Altersklasse.
Ich war platt und freute mich so sehr, dass die Emotionen über-
kochten.
Das ganze harte Training hatte sich ausgezahlt! Ich bin super 
stolz und zufrieden mit mir selbst. Derzeit befinde ich mich in der 
Form meines Lebens und denke da geht die nächsten Wochen 
und Monate noch einiges mehr!

Danke an alle meine Unterstützer, meine Laufbuddys, meine Fa-
milie und meine Freundin. Ohne euer Verständnis wäre All das 
nicht möglich.

Jakob Schmidt
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Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V.

Haus- und Straßensammlung der 
Kriegsgräberfürsorge

Die diesjährige Spendensammlung des Volksbund Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge e.V. - Landesverband Thüringen - wird 
trotz nötiger Einschränkungen und Hygieneregeln wegen der 
Corona-Pandemie im Zeitraum vom

25. Oktober bis 14. November 2021 (Volkstrauertag)

in den Städten und Gemeinden Thüringens stattfinden. Vor 
Ort liegt das dazugehörige Hygienekonzept vor. Die Samm-
lung ist genehmigt durch das Thüringer Landesverwaltungs-
amt mit AZ.: 200.12-2152-09/21 TH vom 09.12.2020.
Der Volksbund bittet die Städte und Kommunen sowie 
Bürger*innen in Thüringen, aber auch Soldaten und Reser-
visten der Bundeswehr um Unterstützung.

Im Gegenzug bieten wir:
• den Städten, Kommunen und Kirchen in Thüringen zur 

Durchsetzung des Gräbergesetzes als Berater und Bin-
deglied zum Thüringer Landesverwaltungsamt zur Seite 
zu stehen,

• den Schulen und anderen Bildungsträgern frie-
denspädagogische Projekte mit historischem und loka-
lem Bezug,

• Jugendlichen im Rahmen unserer Workcamps europa-
weite Angebote des freiwilligen Engagements zur „Ver-
söhnung über den Gräbern“,

• Angehörigen Hilfe bei der Suche nach den Gräbern von 
Gefallenen und Vermissten.

Wir bitten die Bürger*innen, aber auch Vereine und Schul-
klassen uns zu unterstützen und als Sammler für diesen ge-
meinnützigen und friedensfördernden Zweck aktiv zu werden.

Wenden Sie sich hierzu bitte an die für Ihren Wohnort zustän-
dige Verwaltungsbehörde. Dort liegen die entsprechenden 
Sammlungsunterlagen und unser Hygiene-Merkblatt bereit.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung.
Henrik Hug
Geschäftsführer

Sonstiges

Neues aus dem Diakonischen Zentrum  
Spittergrund

Gedicht des Monats
Dies ist ein Herbsttag, wie ich keinen sah!

Die Luft ist still, als atmete man kaum
und dennoch fallen raschelnd, fern und nah,
die schönsten Früchte ab von jedem Baum.

O stört sie nicht, die Feier der Natur!
Dies ist die Lese, die sie selber hält!

Denn heute löst sich von den Zweigen nur,
was von dem milden Strahl der Sonne fällt.

Mit Kneipp in die kalte Jahreszeit

Wir empfehlen zur Stärkung ihres Immunsystems
ein „Ansteigendes Fußbad“
Bei Bluthochdruck, Harnwegsinfekten, drohenden grippalen In-
fekten und Neigung zu kalten Füßen, profitieren Sie von einem 
temperaturansteigenden Fußbad.
Am besten verwenden Sie dafür eine spezielle Wanne für Fuß-
bäder.
Sie sollte ausreichend hoch sein, so dass Sie Ihre Beine bis zu 
den Waden darin unterbringen können.
Stellen Sie Ihre Füße in diese Wanne und lassen Sie Wasser bei 
einer Temperatur von ca. 33 Grad hineinlaufen.
Lassen Sie dann allmählich heißes Wasser zulaufen. In einer 
Zeit von 15 bis 20 Minuten sollten Sie bei etwa 40 Grad Celsius 
landen.
Diese Temperatur sollten Sie ein bis zwei Minuten beibehalten.
Dann nehmen Sie die Füße aus dem Wasser und trocknen Sie 
diese gründlich ab.
Ruhen Sie nach dem Fußbad noch 30 min. nach.

Komm doch zu uns ...

Du bist Pflegefachkraft, Pflegekraft oder hast einfach Lust unsere 
Senioren im Alltag zu unterstützen?
Dann haben wir genau die passende Stelle für dich!
Trau dich und bewerbe dich.

Genießen Sie den goldenen Oktober und bleiben Sie gesund!
Ihr Team des Diakonischen Zentrum Spittergrund

Die Helping Angels Gotha e.V. und die Stadt Tambach-Dietharz  
senden Weihnachtsstimmung ins Ahrtal …

Im Juli diesen Jahres traf viele Menschen in Rheinland Pfalz 
und Nordrhein Westfalen ein trauriges Schicksal, Existenzen 
wurden zerstört und Menschen verloren ihr Leben.

Es braucht noch immer Zeit und Unterstützung, bis die Wun-
den geheilt sind und Normalität einkehrt.

Wir laden Sie am 30.11.2021 ab 17:00 Uhr am Schützenhaus 
Tambach-Dietharz zum „Weihnachtskränze binden für`s Ahr-
tal“ ein.

Materialien werden gestellt.
Wer mithelfen möchte, bringt bitte eine Gartenschere zum 
Schneiden von Reisig mit.

Der Schützenverein bietet Getränke zum Verkauf an.

Die an diesem Abend hoffentlich in großer Zahl entstehenden 
Weihnachtskränze - und Gestecke werden von den Helping 
Angels Gotha e.V. zu einem Weihnachtsmarkt im Flutgebiet 
verteilt.

Nächster Redaktionsschluss

Mittwoch, den 03.11.2021

Nächster Erscheinungstermin

Freitag, den 12.11.2021
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